
Gemeindebrief 
   

Informationen 
der 
Evangelischen Kirchengemeinde auf der Höri  

 
     Gaienhofen, im Sommer 2021 -  für die Monate September bis November 2021 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

2 
 
 

Liebe Gemeinde 

In diesem Jahr gibt es einige Jubiläen, an die ich Sie heute 
erinnern möchte. Wir werden sie in den kommenden 

Gottesdiensten auch begehen. Denn sie tragen Aktuelles in 
sich. Wir erinnern uns für die Zukunft! 

500 Jahre ist es her, dass Martin Luther auf dem Reichstag zu 
Worms vor Kaiser und Regierenden einen wegweisenden 
Ausspruch tat. Er sollte dabei gezwungen werden, seine 

Gedanken und Werke zurückzunehmen. Er entgegnete: Ich 
kann und will nicht widerrufen, weil weder sicher noch 

geraten ist, etwas wider das Gewissen zu tun. Es sei denn, 
dass ich mit Zeugnissen der Heiligen Schrift oder mit 
öffentlichen klaren und hellen Gründen und Ursachen 

widerlegt werde… Gott helfe mir. Amen  
Da stand er allein vor den Größen der damaligen Welt. Er 

blieb ihnen den Gehorsam schuldig. Er berief sich auf sein 
Gewissen. Gewissensbildung und Gewissensbindung setzte er 
vor blinden Gehorsam. Damit stellte er Weichen.  Bis heute 

sind diese Gedanken über das Gewissen aktuell und 
wegweisend.  Es ist eben mehr als ein Jubiläum, das 500 

Jahre zurückliegt. 
Ein nächstes kirchliches Jubiläum sticht dieses Jahr heraus. 
Vor 200 Jahren - genau 1821 - bildete sich die evangelische 

Landeskirche im Großherzogtum Baden. Sie kommt durch 
einen Zusammenschluss von lutherischen und reformierten 

Gemeinden zustande. Die Gründungsväter suchten das 
Verbindende über Grenzen hinweg. Der gemeinsame Glaube 
an Jesus Christus verband stärker als die konfessionellen 

Unterschiede trennten.  
Nun mögen manche denken: Das ist ja ganz nett mit dem 

200-jährigen Geburtstag.  Doch ich tue mich mit der 
Institution Kirche schwer. Immer wieder begegne ich solchen 

Menschen, die zuweilen auch der Kirche den Rücken gekehrt 
haben.   Das gibt mir zu denken, wenn sich Menschen in 
unserer Kirche fremd vorkommen und sich nicht genügend in 

ihr wiederfinden können. Ich wünschte mir manchmal, dass 
wir als Kirche näher bei den Menschen wären und lebensnah  
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von Jesus Christus reden. Der war ganz nah 
dran an dem, was sie umtrieb und 

beschäftigte. Und ich wünschte mir, dass 
Menschen das Gefühl haben, dass es sich 
lohnt in der Kirche mitzuwirken und 

manches wie vor 200 Jahren zu verändern. Kirche hält einen 
lebensverändernden, Grenzen überwindenden  Glauben wach 

und zusammen leben wir ihn in der Kirche. 
Und damit kommen wir zu einem nächsten Gedenken, dass 
wir im Herbst kirchlich aufnehmen möchten. Vor 100 Jahren 

ist Sophie Scholl geboren. Sie gehörte der Widerstandsgruppe 
der „Weißen Rose“. 1943 wurde sie hingerichtet.  Der 

Begeisterung, die zu Extremismus führte, trat sie und die 
Gruppe der Weißen Rose entgegen. Lange war sie selbst von 
der rechten Welle der Begeisterung angetan. Dann merkte 

sie, welche menschenfeindlichen Gedanken sich dahinter 
auftaten.   Sie, ihr Bruder und andere riskierten ihr Leben für 

eine Wahrheit, die sie nicht verschweigen wollten und 
konnten. Gebunden an ihr Gewissen handelten sie. Gebildet in 
christlichen Werten und in kirchlichen Traditionen verwurzelt, 

konnten sie nicht schweigen, mussten sie widersprechen. 
 

Diese Jubiläen sind mehr als Gedenktage. 

Sie erinnern nicht nur an besondere vergangene Ereignisse 

Aktuelles tragen diese Jubiläen in sich. 

Erinnerung ist wichtig, weil sie Wichtiges wachhält. 

Und Wichtiges muss wachgehalten werden. 

Wir erinnern uns für die Zukunft. 

Zukunft ist ohne Vergangenheit  

schwer gestaltbar. 

Wer nicht weiß woher er kommt,  

findet schwer ein Wohin. 
 

Ich wünsche Ihnen gesegnete Herbsttage 
Pfr. Roland Klaus 
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Segnung kirchlicher Mitarbeiter 
 
 

Jugendliche und Kinder 
sollen in unserer Gemeinde 
besser zu Gehör kommen. 

Daher haben wir im 
Leitungsgremium eine 

Verantwortliche dafür im 
Kirchengemeinderat 
bestimmt.  
Frau Birgit Scheidtmann 

bringt die Anliegen der Kinder  und Jugendlichen im Kreis ein. 

Im Kirchenbezirk wird Frau Beate Ames die Interessen dieser 

Gruppe vertreten.  

Beide wurden in einem Gottesdienst für ihr Wirken gesegnet. 

 

 

 

 

Die Männer  

treffen sich wieder  
 

 

 

Der Männerthemenkreis wird wieder starten. Die Termine bis 

zum Ende des Jahres sind gemacht und interessante Themen 

ausgesucht. Folgende Termine können Sie sich vormerken:  

 

 

8. Oktober 2021 und 12. November 2021 

jeweils um 20.00 Uhr 

im Gemeindehaus in Gaienhofen 
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Konfirmation am 26. September 2021 
 

 
Sechs Konfirmandinnen und Konfirmanden bereiten sich eifrig 

auf ihre Konfirmation vor. Wegen Corona wurde der 

Konfirmationstermin auf den 26. September 2021 ver-

schoben.  

In einem Gottesdienst im Juli, in der Melanchthonkirche, 

stellten Sie ihre selbst gemalten Konfirmationssprüche vor.  

Im Atelier von Frau Heidi Reubelt haben sie diese, angeleitet 

durch die Künstlerin, auf Leinwand gemalt.  

 

Konfirmiert werden  

am 26.9.21:  

Aaron Pieper 

Elias Smole  

Kiara Hug-Saavedra 

Maximilian Gottwein 

Nora Wilhelm  

Paul Riedle 
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Außensanierung um die Petruskirche 
beginnt im Spätherbst 
 

Endlich kann sie beginnen. Die Sanierung der 

Außenanlagen um die Petruskirche. Nach über 

60 Jahren ist es an der Zeit, den Außenbereich 

der Petruskirche neu zu gestalten.  

Von der Landeskirche haben wir grünes Licht 

bekommen. Einen kleinen Teil der Kosten 

übernimmt sie dabei, den Rest werden wir aus Eigenmitteln 

und Spenden finanzieren. Wir rechnen mit Gesamtkosten von 

etwa 40.000 Euro.  

Der Vorplatz wird dabei vollständig mit Maggia-Granitplatten 

ausgestaltet werden. Dieser Stein findet sich schon am 

Aufgang der Kirche und am Weg zur Kirche. Viele dieser 

Steine haben wir beim Bau der barrierefreien Wege 

zurücklegen können. Zusätzliche Steine konnten wir 

gebraucht erwerben. Sie werden beim Vorplatz verbaut 

werden.  So wird ein einheitliches Gesamtbild entstehen.  

Der vorhandene Aufgang und das Wiesengelände werden mit 

Pflanzen neu gestaltet und somit den Blick auf die Kirche 

fokussieren. An den barrierefreien Wegen werden Lichtquellen 

gesetzt werden, so dass diese Wege auch abends, gut 

ausgeleuchtet, genutzt werden können. 

Der bepflanzte Südhang wird stark ausgelichtet werden 

müssen. In den Jahren sind hier unliebsame Sträucher 

gewachsen.  

Nun freuen wir uns, dass mit der Fertigstellung des 

Außenbereiches endlich  begonnen und er gegen Ende des 

Jahres hoffentlich fertig sein wird. In der Kirche selbst werden 

die alten defekten Nachtspeicheröfen ausgetauscht. Ein 

kleiner ökologischer Beitrag.  



 

 7 
 
 

Der neue Konfirmandenkurs beginnt 
 
Nach den großen Ferien startete der neue Konfikurs.  Jeden 

Mittwoch treffen sich die Jugendlichen im Gemeindehaus in 

Gaienhofen. Neben den wöchentlichen Treffen gibt es auch 

besondere Events. 

Gleich am ersten Wochenende ist ein Kennenlernnachmittag 

geplant. Es wird miteinander gegrillt.  Mit Kajaks werden wir 

auf dem See unterwegs sein.  

Im Januar treffen wir uns mit den umliegenden Konfigruppen 

zu einem Sporttag in Radolfzell.  

Im Atelier von Frau Reubelt werden die Jugendlichen im März 

ihre Konfirmationssprüche auf Leinwand malen und dann im 

Gottesdienst erklären und vorstellen.  

Die Konfirmation ist für den 22. Mai 2022 geplant. 

Leider gelten noch immer einige Pandemie-Regeln, die das 

Miteinander erschweren. Wir hoffen, dass sich die Situation 

noch weiter bessern und stabilisieren wird und somit das 

Zusammensein unkompliziert und locker wird. 

 

 

Ev. Kirchengemeinde Ditzingen 
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Besondere Gottesdienste im Herbst 
 
Sonntag, 19. September 2021:  

Gottesdienst mit dem Vokalensemble Gaienhofen in der 

Melanchthonkirche Gaienhofen.  

Die evangelische Landeskirche in Baden feiert ihr 200-

jähriges Bestehen. Ein Grund zu feiern. Gut, dass es Kirche 

gibt. Oder? Was denken Sie? 

Beginn um  

10.00 Uhr  

in der 

Melanchthonkirche 

Gaienhofen 

 

 

 

Sonntag, 26. September 2021:  

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Festlicher Konfirmationsgottesdienst  

in der Melanchthonkirche in Gaienhofen um 10.00 Uhr  

Wankheim-evangelisch.de 
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Sonntag, 3. Oktober 2021:  
Erntedankgottesdienst  

mit Taufe um 10.00 Uhr  
in der Melanchthonkirche in Gaienhofen. 
Die Konfirmanden werden bei der Dank-

Feier mitwirken. Der geschmückte Altar 
wird uns erinnern, wie dankbar wir sein können, weil wir das 

finden, was wir zum Leben brauchen. Zugleich wollen wir an 
die denken, die zu wenig haben. 
 
 

Sonntag, 17. Oktober 2021:  
10.00 Uhr Gottesdienst  

zur Eröffnung der 
Kunstausstellung  

mit Werken von  
Elisabeth Schmid.   
Nach der Feier in der 

Melanchthonkirche können Sie 
die Ausstellung im 

Gemeindehaus in Gaienhofen 
besuchen. 
 

 

Sonntag, 31.10.2021:  

Um 10.45 Uhr!!! beginnt der Gottesdienst zum 

Reformationsjubiläum, 

musikalisch begleitet 
vom Chörle. 

Vor genau 500 Jahren trat 
Martin Luther in Worms 
vor den Reichstag und 

rechtfertigte sein Tun. 
Er sollte dabei gezwungen werden,  

seine Gedanken und Werke zurückzunehmen. 
„Ich kann und will nicht widerrufen, weil weder sicher, noch 
geraten ist, etwas wider das Gewissen zu tun.“ Wir erinnern 

uns an dieses Ereignis, das uns zeigt, wie Gewissensbildung 
und Gewissensbindung einen Menschen auszeichnen können. 

Elisabeth Schmid 

Patmos-Verlag 
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Sonntag, 14. November 2021:  

10.00 Uhr Gottesdienst  
zum Volkstrauertag: 
100 Jahre wäre sie in diesem 
Jahr geworden:  

Sophie Scholl.  
Wegen volksverhetzender Flug-
blätter wurde die 22-jährige 

junge Studentin, die lange der 
rechten Ideologie anhing,  

mit ihrem Bruder Hans Scholl 
und Christoph Probst zum Tode 
verurteilt.   

Am Volkstrauertag werden wir an ihr Schicksal und zugleich 
ihre Courage erinnern. 

 
 
 

Buß-und Bettag am Mittwoch  
den 17. November 2021:  
 

Ökumenisch feiern wir den Buß-und Bettag  

um 19.00 Uhr in der Melanchthonkirche  
in Gaienhofen 
 

 
 

 
 
 

Herkunft unbekannt 

ekikon.de     -      wikipedia 
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Bilder der Kirchengemeinde  

in der ersten Hälfte 2021 
 

 
 

 
 
 
 

 
 
 
 

 
 

 

 

„die Oldies“ 

Seetaufe am 

3.7.21      
 

Gottesdienst zur 
Radchallenge vor der 

Petruskirche 
am 25.7.21 
 

Gottesdienst  
mit wenigen 
Sängerinnen 

und Sängern 
des VEG 
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Rückblick: Die Sommerausstellung 
 

Zwei, sich wunderbar 

ergänzende Künstlerinnen, 

stellten im Sommer ihre 

Werke im Gemeindehaus 

aus.  

Die grazilen Skulpturen 

von Petra Harder 

harmonierten mit den erdfarbenen Gemälden von 

Magdalene Oppelt besonders gut. Beide beschäftigen sich in 

ihren Werken mit der besonderen Ästhetik, die im 

Vergänglichen liegt.  

Im Gottesdienst zur Vernissage hielt Frau Reubelt die Laudatio 

und führte in die Arbeiten der beiden ein.  

Pfr. Klaus ging in seiner Predigt auf zwei 

Werke der Kunstschaffenden besonders 

ein: Eine Serie über Oldtimer von Frau 

Oppelt sowie über Skulpturen der 

„Anbetung“ von Frau Harder. Die 

Skulpturen sind aus Papier hergestellt.  Grundlage dafür sind 

geschredderte Kriminalakten aus Konstanz. So stecken in 

diesen Figuren ambivalente Geschichten von Schuldigen und 

Opfern. Was wird aus diesen Menschen?  Spannend zu sehen, 

was die gestalteten Plastiken ausdrücken. 
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pixabay 

VEG-Termine 2021  
 

CHORPROBEN 2021 
dienstags, 19.45-21.45 Uhr 
ab 31.8.2021 in der Melanchthonkirche Gaienhofen 

keine Probe am 21.9.2021, 2.11.2021, 28.12.2021 
 

MITGESTALTUNG DER GOTTESDIENSTE 

Melanchthonkirche Gaienhofen  
So 19.9.2021, 10.00 Uhr: 200 Jahre Landeskirche in Baden 
So. 26.12.2021, 10.00 Uhr: 2. Weihnachtstag 
 

HYGIENEREGELN 
Vor und während der Probe richten wir uns nach den Vor-

gaben des jeweils gültigen Schutzkonzepts Kirchenmusik der 
Ev. Landeskirche in Baden und halten uns an GGG und die 
AHA-Formel. (https://www.zusammengegencorona.de/informieren/sich-und-

andere-schuetzen/die-aha-formel/#id-6cb7963a-9403-5c5a-a77a-7763ee9d3728).  

- Mindestabstand 2 Meter (Schulter zu Schulter)  
- Tragen eines med. Mund-Nasenschutzes außerhalb der 

Phasen des eigentlichen Musizierens in geschlossenen 
Räumen 

- Max. Musizierdauer 30-45 Minuten, dann 10-15 Minuten 

Pause mit Querlüften 
- Probenteilnehmer weisen vor Probenbeginn ihren Status als 

geimpft (Kopie des gelben Impfbuchs od. Impfnachweises), 
genesen (Nachweis des positiven PCR-Testergebnisses. Der 
PCR-Test darf maximal sechs Monate alt sein und muss 

mindestens 28 Tage zurückliegen),  
getestet (Schnelltest nicht älter als 24 Stunden) 

Anwesenheitsdokumentation durch Ausfüllen einer 
Teilnahmeerklärung oder durch Unterschrift auf der 

ausliegenden Mitglieder-Liste 

 

WEIHNACHTSKONZERTE 
STERNENGLANZ ERHELLT DIE NACHT 

Festliche Weihnachtsmusik  
in der Melanchthonkirche  
Sa 11.12.21  18.00+So 12.12.21  17.00 

https://www.zusammengegencorona.de/informieren/sich-und-andere-schuetzen/die-aha-formel/#id-6cb7963a-9403-5c5a-a77a-7763ee9d3728
https://www.zusammengegencorona.de/informieren/sich-und-andere-schuetzen/die-aha-formel/#id-6cb7963a-9403-5c5a-a77a-7763ee9d3728
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Virtueller Rundgang durch die Petruskirche. 
 

In Zusammenarbeit mit unserer Landeskirche 
ist für die Petruskirche ein digitaler Rundgang 

erstellt worden. Mittels eines Smartphones 
können Sie den Rundgang durchführen. 360 

Grad Panorama-Bilder eröffnen Einblicke der 
Kirche. An 5 Stationen können Sie virtuell im 
Kirchlein Halt machen, die via Smartphone 

angezeigten Informationen lesen und die 
gesprochenen Texte hören. Spazieren Sie also 

einmal mittels Ihres mitgeführten Phones 
durch die Kirche und klicken sie sich durch die 

Panoramabilder und die ausgewiesenen Hör- und 

Informationssymbole. Sie werden erstaunt sein, welche 
Schätze die Kirche birgt. Wir hoffen dadurch auch jüngere 

Besucher anzusprechen und Ihnen die Kirche näher zu 
bringen.  

 

Impressum:  
Verantwortlich: Pfr. R. Klaus; Texte: Pfr. Klaus, Layout: G. Stauß; Fotos:  

R. Klaus, G. Stauß + s. Fotoangaben. Der Gemeindebrief der evangelischen 

Gemeinde auf der Höri erscheint 3x jährlich. Er wird allen evangelischen 

Haushalten unentgeltlich zugestellt. Evang. Pfarramt  Gütebohlweg 4, 

78343 Gaienhofen   Telefon 07735/2074; Sekretariat Fr. Koch: Mi und Do je 

9.30-11.30; gaienhofen@kbz.ekiba.de; www.evkirche-hoeri.de 

Sparkasse Radolfzell BIC: SOLADES1SNG, IBAN: DE 21692500350004020004     
 

*Hirte, Schaf, Herde 

Die Kirchen-App zeigt Ihnen Informationen zu Kirchen in 
Ihrer Umgebung. Zu einigen Kirchen gibt es zusätzlich 

einen Audioguide in der Kirchen-App. 
 

Sie können die Kirchen-App kostenlos herunterladen: 
Kirchen-App.de 

 
2021 Evangelische Kirche in Deutschland | www.ekd.de 

 

mailto:gaienhofen@kbz.ekiba.de
http://www.evkirche-hoeri.de/
http://www.ekd.de/
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Gemeindearbeit und Corona 
Die Infektionszahlen werden neu bewertet. Vieles ist wieder 

möglich. Lockerungen greifen. Doch noch gibt es Beschränk-

ungen.  Wir werden daher weiter in der Melanchthonkirche 

unsere sonntäglichen Gottesdienste feiern. Denn weiterhin 

gelten bestimmte Abstands- und Hygiene Auflagen, 

(AHA+Dokum.) die wir in der großen Kirche besser als in der 

Petruskirche in Kattenhorn berücksichtigen und gut umsetzen 

können.  

Die Lockerungen machen nun manches wieder möglich. 

Gemeindekreise können sich wieder treffen.  Aber auch hier 

gelten noch besondere Hygienebedingungen, (3G+AHA+D) 

was die Treffen erschwert oder noch hinauszögert. 

Insbesondere da, wo es um geselliges Zusammensein mit 

Kaffee und Kuchen geht oder dem engeren Zusammensein 

um einen Tisch herum werden wir noch warten müssen. 

Das Abendmahl feiern wir bereits wieder 

monatlich. Allerdings vorübergehend nur in 

einerlei Gestalt. Wir teilen das Brot miteinander 

und verzichten noch auf den Gemeinschaftskelch. 

Nächster Termin: So 31. Oktober 2021 

Singen im Gottesdienst ist wieder möglich, doch innerhalb der 

Kirche nur mit Maske. Im Freien entfällt die Maskenpflicht. 
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Die Landeskirche in Baden feiert 200 Jahre 

- kleine Kirchenkunde - 

1821 bildete sich die evange-

lische Landeskirche im da-

maligen  Großherzogtum 

Baden. Das ist nun 200 Jahre 

her. Daher feiert sie in 

diesem Jahr Jubiläum. Sie 

kam durch einen Zusamm-

enschluß von lutherischen 

und reformierten Gemein-

den zustande. Der Groß-

herzog von Baden unter-

stützte diesen Vereini-

gungsprozeß. Jener Groß-

herzog, der gesagt haben 

soll, dass er in Horn mit 

diesem wunderbaren Aus-

blick gern Pfarrer geworden wäre, wenn er nicht schon das Amt 

des Großherzogs bekleidet hätte. Johann Peter Hebel, der 

durch seine Erzählungen und Gedichte bekannt sein mag, 

eröffnete damals die Versammlung.  

Seit dieser Union nennt sich unsere badische Landeskirche eine 

unierte Kirche, also eine, die durch eine Zusammenführung 

zweier Bekenntnisse entstand.  Die Gründungsväter suchten 

das Verbindende über bestehende Grenzen hinweg. 

Ausgrenzungen sollten nicht länger sein. Der gemeinsame 

Glaube an Jesus Christus verband stärker als die konfess-

ionellen Unterschiede trennten. Die Ängstlichkeit war ver-

schwunden, mit der die Unterschiede gehütet wurden. 

Wegweisende Gedanken bis heute. 
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Das Verwaltungsorgan ist der 

Oberkirchenrat in Karlsruhe im 
„roten Haus“. In Konstanz am 

Benediktinerplatz befindet sich 
das Dekanat. Der Bezirks-

kirchenrat und die Bezirks-
synode sind Gast in verschied-

enen Gemeinden und haben 
keinen festen Tagungsort. 

Die badische Kirche erstreckt sich vom Bodensee bis 
zum Oberrhein und ragt nördlich bis in den Odenwald 

hinein. Sie hat 1,1 Millionen Mitglieder. Die 
Nachbarkirche ist die Württembergische Landeskirche. 

Während wir ein Bundesland sind, Baden-Württemberg, 
gibt es immer noch zwei selbstständige Landeskirchen. 

Es gibt keine übergeordnete verantwortliche Institution. 
Alle wichtigen Entscheidungen trifft die Synode: in 

Karlsruhe die Landessynode und in Konstanz unsere 
Bezirkssynode. Hier kommen aus allen Gemeinden 

gewählte Vertreterinnen und Vertreter zusammen. 

Unsere Landeskirche ist basisdemokratisch aufgestellt. 
Das ist ein wichtiges evangelisches Kennzeichen. Nicht 

von oben herab wird regiert, sondern von unten, von der 
Basis aus, fallen die Entscheidungen. Das macht es 

zuweilen langwierig und kompliziert, bis alle gehört 
worden sind, bis Einigkeit entsteht, aber zeigt auch, 

welche Bedeutung der Basis zukommt. Die 
Kirchenmitglieder wählen Vertreter und Vertreterinnen 

der Gemeinde alle 6 Jahre in den Kirchengemeinderat. 
Der Kirchengemeinderat einer Gemeinde wählt den 

Pfarrer/die Pfarrerin für die Kirchengemeinde. Die 
Bezirkssynode wählt einen Dekan/Dekanin und die 

ebenfalls alle 6 Jahre gewählte Landessynode wählt den 
Bischof/die Bischöfin.  
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Toller Ostergarten 

 

Beim Vorplatz der Petruskirche wurde für die Kar- und Oster-

woche dieses Jahr erstmals ein Ostergarten angelegt. Liebe-
voll gestaltete Figuren zierten das Gelände. Sie erinnerten an 

Situationen der letzten Woche im 
Leben Jesus. Vom Einzug in Jerusalem 
bis zum leeren Grab erzählten sieben 

Szenen die in den Evangelien 
berichteten Geschehnisse.  

Gestaltet wurde der Ostergarten von 
Gerlinde Stauß und Ilona Schumacher. Über die positiven  
Rückmeldungen von zahlreichen Besucherinnen und 

Besuchern haben wir uns sehr gefreut. 
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…aus Herbstblättern: 

Du brauchst: 

z.B. Ahornblätter, buntes 

Tonpapier, Heißkleber, 

Haselnüsse, Stift,  

ein Zweig  zum aufhängen. 

Die Blätter sollten 

trocken sein.  

Halbkreis aus Tonpapier 

ausschneiden.  

Gesicht draufmalen, auf 

Blatt aufkleben,  

Nuss draufkleben.  

Mehrere an Zweig 

festkleben  

und aufhängen 

Guter Gott,  

Wenn ich einsam bin –  

Ich bin geborgen bei dir.  

Wenn ich traurig bin – 

Ich bin geborgen bei dir.  

Wenn ich an mir zweifle – 

Ich bin geborgen bei dir.  

Wenn ich den Mut verliere  

und nicht weiß, wie es weitergeht  

Ich bin geborgen bei dir.  

Wenn ich Angst habe –  

Ich bin geborgen bei dir.  

Guter Gott,  

ich danke, dass du mich umarmst, 

mich hältst,  

was immer auch kommen mag.  

Amen.  

© Daniela Berger, Lauchringen   

nach Psalm 23  

 

 

*Seite 14 

 

 

 

 

 

 

 

 
Der gute . . . . .  
sucht das verirrte . . . . . 
und bringt es zur  . . . . . * 



 
 
 
 

Kunstausstellung 
 

Elisabeth Schmid 
aus Wangen 

 
Zu unserer nächsten Kunstausstellung laden wir Sie ein:  

Unter dem Titel Licht und Farbe wird Fr. Elisabeth Schmid  

aus Wangen eigene Werke in unseren Gemeinderäumen 

präsentieren. 

Der Gottesdienst zur Eröffnung der Ausstellung findet 

am 17.10.21 in Gaienhofen statt. Beginn 10.00 Uhr. 

Anschließend können die Werke im Gemeindehaus  

besichtigt werden. Die Künstlerin wird anwesend sein. 

Die Ausstellung wird    

bis zum 14.11.21 zu sehen sein.  

Die genauen Öffnungszeiten entnehmen Sie bitte 

künftigen Veröffentlichungen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Vernissage und Gottesdienst 

am 17.10.2021 um 10.00 Uhr 

in der Melanchthonkirche in Gaienhofen 

 

 


